
Zeitschrift: Appenzeller Kalender

Band: 234 (1955)

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.05.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Keimsrete Milch
c-^ ni Rahmen eines Artikels in der Januar-Aus«^ gäbe 1954 des «l?eAcker8 OiZe8t» begann ein

eingeschalteter Passus mit folgenden Worten: „Der
langwährende Kampf für saubere und keimfreie

Milch ist noch lange nicht gewonnen. Der Milchverbrauch

in der Schweiz ist in den letzten Jahren
bedeutend zurückgegangen, hauptsächlich wohl wegen
der zunehmenden Furcht der Konsumenten vor
Ansteckungsgefahr ...". Der Text wiederholte im
wesentlichen Feststellungen, welche von amtlicher und

ärztlicher Seile in letzter Zeit gemacht wurden, gab
aber auch bereits einen interessanten Hinweis aus
die Möglichkeit, die Milch durch das „Uperisierungs-
Berfahren" zu entkeimen.

Wir sind wohl mit allen Konsumenten einig, wenn
wir der Ansicht Ausdruck geben, daß die Wiederaufwertung

des Begriffs Milch mit Reformen an der

Wurzel beginnen muß.

Darunter verstehen wir vollständige Gesundung
der Viehbestände, tadellose Reinheit in den Ställen,
qualitativ erstklassiges Futter, hygienisch mustergültige

Bedingungen bei der Gewinnung, beim Transport

und bei der Verteilung oder der Verarbeitung
des kostbaren Nahrungsmittels Milch.

Als zusätzliche Garantie kann dazu das erwähnte
modernste Verfahren die Uperlsation kommen,
um den Konsumenten volle Gewähr für eine
hochwertige und geschmacklich tadellose, von allen schädlichen

Keimen befreite Milch zu bieten.

Das Verfahren besteht im Prinzip darin, daß die

vorsichtig vorgewärmte Milch während Bruchteilen
von Sekunden mit einem Dampfstrahl zusammengebracht

auf etwa 1.45 Grad erhitzt und sofort wieder
abgekühlt wird. Die kurze aber starte Erhitzung
genügt, um die Keime restlos zu vernichten, läßt aber

dennoch den Gefchmack und die innere Wertigkeit
der Milch intakt. Es ist klar, daß die Uperisation
nicht dazu dienen darf, Milch, die nach den elementaren

Grundsätzen der Hygiene beanstandet werden
sollte, im letzten Moment vor dem Konsum oder der

industriellen Verarbeitung auf rein zu korrigieren.
Seit Jahrzehnten sind die Hersteller der Ovornal-

Bcrneralpen Milchgcsellschaft Stalden, Konelfingen

tine bei der Gewinnung des Rohstoffes Milch bahn-

brechend vorgegangen, indem sie in ihrem Einzugsgebiet

für peinlichste Einhaltung des Milchregula-
tws Sorge trugen. Dazu dienen häufige Stallkontrollen,

die heute bei den liefernden Bauern und
Genossenschaften im Gegensatz zu früher gern gesehen

und als aktive Hilfe betrachtet werden, Untersuchung
nicht nur der Tiere, sondern auch des Futters, der

verwendeten Gefäße, Kontrolle der angelieferten
Milch inbezug auf Baktericnfreiheit und Sauberkeit,

Lagerung in Tieftühitants bis zur Mischung
mit dem Malzextrakt, den Frischeiern und der

Kakaolösung.

lim denKonsummten volle Garantie zu geben, daß

der Rohstoff Milch in der Ovomaltine, in Ovo Sport
sowie in den milchcnthaltcndeit Kindernahrvräpara-
ten wirklich allen Anforderungen der Hygiene
entspreche, installierte die Firma Dr. Zl. Wander A.G. im
Betrieb Neuenegg 1951 die erste schweizerische

Großanlage zur Uperisation der Milch mit einer Stundenkapazität

von 5 000 Litern. Seit 1952 ist alle
verarbeitete Milch restlos keimfrei lind trotzdem biologisch

vollwertig.
Das Prinzip der Uperisation ist eine Erfindung

von Herrn Generaldirektor Greßly von der Berner-
alpcn Milchgesellfchafr Stalden, Konolfingen, die

selbstverständlich ihrerseits Uperisationsanlagen für
die Herstellung ihrer kondensierten Alpenmilch „Bä-
renmarke" sowie für Milchpuiver benützt. - Zurzeit
sind in Europa, Südamerika und Australien bereits

achtzehn solcher Anlagen teils in Betrieb und teils
im Bau, davon eine mit einer Stundenkapazität von
10 000 Litern. Gebr. Sulzer in Winterthur konstruierten

die Apparaturen nach den Angaben des

Erfinders. So oersuchen schweizerische Firmen der

milchverarbeitenden Industrie auf eigene Initiative
und eigene Kosten bahnbrechend zu wirken, positive
Lösungen für die Milchreform aufzuweisen und
auszuprobieren und dazu beizutragen, daß in hoffentlich
kürzester Zeit auch die Konsummilch in der ganzen
Schweiz wiederum den Ruf bekomme und in der

Ernährung und der Volkswirtschaft denjenigen
Rang einnehme, den wir alle ihr wünschen.

Dr. A. Wcmoer A.G., Bern
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vis Wirkung Kl vsrlshlick uncj milcl.
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soncisrsr Vorzug, ctscitig sctimsoksri Ad-
tüiirmitts! sciiisctit cmcl wsr6sri nur mit
vVi6sr«/iiisr, gsnommsn, - OAi^ivIOt, 6s-
gsgsr, ist dskömmiicii cni6 llizsrsus «on!-
sciimscksnci,

^wsckmsssig nimmt msn O/>i^!viOi. sdsricls
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clat> Keine groöen LatterieKosten rnekr entstehen!

iöi^^ö/^!??!^ Kat nur nock eine Batterie,
äsfj Keine Auttälligkeit irn tragen rnekr stört!

^^^ö^!???^ Kat eine unsicktbare OKrrnuseKel,

6alZ Keine besckränkte Lebensdauer rnekr bestekt!

arbeitet okne ^erbrecklicke LöKren,
clalZ Keine lästigen diebengeräuscke rnekr stören!

Kat eine niegeksnnte 1'onKlarKeit!
6aö Keine urnstänäiieken Lroben rnekr nötig sinä!

<!^^?l6^/I^ Vsirrt vsissensckattiick angepaßt,
6alZ Keine besckwerlicken (ZetüKIe 8ie rnekr betsllen!

i!^^ö6!t???^ ist Kleiner unä leickter 6enn je,

Auskunft u, Beratung täglick unverbinäi, irn ältesten 8pe?iaiKaus arn Llat^e.

LLLl'OtXL v. NÖLttILLL?Li>i?LALL, VAVIA«8'LL, 21, 8?. «ALLL«
(Gegenüber Kino Oapitol l'el. (071) 22 22 «2

ö Ki'tKi'itis.jöllös KKöWä >8t lloeli nock Ksilbai'

nack mecji2lnisck-v/tssen8ckäftliciier, 8eit wnzzen ^skren erprobter unä
moäerni8ierter tVtetnoäe

AK1't»«03I!
unä ««IIZ'A!?'I'ttr?I1'I8

i^NVMM^M

ttlIX^«8<2Iiv88

^r<I(ZLlVtIi>IU8I>IrIUr?ALQI^

1'elepKoni3cKe VorsnmeläunA erbeten: (U7l) ö 14 23

von Issrau dlel>v ^«blsr
Ilntere /Vtelonensträüe 5, HsriLSU (Appenzell)

I?eieren?en aus 6er Zangen 8ct>v/ei2

In Bällen von ^inclsr-Iälimurig Kann möZI!cnervvei8e nock gekolien
weräen, fäll8 äie 8it?unZen ZleicK nack äem 3p!talaufentlialt eriolMN

Können.



wasseräickt — antimaZnetiscK
— rostfreistolZAesicKert

sb ?r. 12 S.

LIegsnt unS Zuverlässig
ist äiese Unr, gie sick bei l'ausenäen von brauen ZröMer öeliebtkeit erfreut. Oiese

Ltrapa^ieruKr ist l. wirklick wasseräickt, 2. stoöZesicKert, 3. antimaZnetiscK, 4. rost-
frei. aucli (ZeKäuse unä Zifferblatt äulZerst fein ZeKalten sinä, wirä äaraus nickt
nur eine robuste, sonäern auck sekr elegante VKr für äen täZIieKen LebraucK.

öesucken Lie äen />.Ipina^liKrmacKer. llr wirä IKnen weitere pracklvolle ^,lpina-IVloäeIIe
für Damen unä tterren Zeigen.

Vertreter in rZsn liantvrrsri ^ppeuxell unö Kt. lZallsn:

Altstätten:
^ppeuieell:
LsineeK:
LueKs:
kiswil:

IIserbruZA:

d, Lsumgsrtner
/^, s-u5ter

i. l-rel-Zv^eyer

i, /Iv/eüei
liess

i_. drortogmi
i. l-rel-ivls^er

UeirZerl:
Herisau:
ll.ientsnsteig:
l^sssisrl:

Ruppsi-swil:
RKsiiieeK:
üorsenaek:

l(. Verbee!<

/>ncleregg ä Zolin

/^, KingzenbesZ

l., örczncler

St. «allen:

SarA»ns:
II?naeK:
Wslenstscit:
Mit:
Wildaus:

ünzler
li, l_aOnstt-öess!er

S, iZrocier

li, «iecier

ll, v7ipl
/^ncieregg ä Zolin

Äl«. ^^i«,«. -'lM^ loitt^ a/ös«. "^s^sts^ cMn^^c«n c^cvl«^rt<m^
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Seeleute leiclen bekanntlick oft unter KKeu-

matismus, Iscbias, ttexensenuK, Verstau-

cbungen un6 ()uetscnungen, Wss tun sie

6snn? Sie greifen ?u /.lne-,

men/, einem slterprobten freil-
mittel, 6ss jedes ^skr rsusen,
6en un6 /Xdertsusenclen ttilke

bringt, /VueK Ibnen Kann L7san5 ^inlmenk

Kslken: Sie erkalten es in allen /^potkeken
un6 Drogerien ?u ?r, z 60 6is ?IsseKe,

«SM «I««'

'uverlässlick - «irksam - näkrsroffreick
sinc! 6ie be«äkrten

/Vus

rsicksr Voiimilcb
rlie sromsliscbe
r'ucks IZuttsr



Zeit unsere Firnis bestellt, ist es unser unablässiges Le-
streben, äem Käufer einen mögliclist nonen (Gegenwert für
sein gutes (üelä ^u sicbern. (Qualitätsware ^u mäßigem
?reis ^u bieten, ist äie Aufgabe unserer grolZen, leistungs-
fälligen Einkaufs- unä VerKsufsorganisation. ^jeäer Kunäe,
vereine unsererLilislen betritt, nimmt teil sn allenVorteilen,
äie ein rationell arbeitenäer QrolZbetrieb ?u bieten but: l^m-

fsssenäe ^uswabl, sscbgemälZe öeäienung unä Leratung
äureli facbkunäiges Personal, l^mtauscbrecrit unä ein promp-
ter, ?weckmäöig arbeitenäer Kunäenäienst sinä einige
äieser Vorteile.

Lin groöer, stönäig wsclisenäer KunäenKreis beweist uns,
äalZ äer Käufer äiese Leistungen ?u scbät^en weilZ. Dürfen

wir aucb öie ^u unsern Kunäen Gäulen?

08L^« wcsc« 87.ö/^l.l.c«. «0«8LN^N, !M!8KU



Zeugnisse über unsere Keilerfolge
^et?t Kann IcK wieder der, ganzen UsusKslt besorgen. WelcK ein (ZlücK ung Freude nsck so

Isnger Leidens?eit und ick Kann es okt tast nickt glauben, daö Lie rnir so gut Kelten Konnten. Her?-
IlcKen OsnK dstür. tt. in Xrsdolt

Oie susge^eickneten IVlittel und LrnäKrungsratscKIäge wirkten Wunder und ick Kabe wieder
rnekr Lreude arn Leben, Oer LrecKrei? ist weg und ick seke wieder gut und deutlick. Oas tsg-
liebe KoptweK ist versckwunden und ick tüKIe rnlck bedeutend stärker. R.. L. in Obwalden

IVIit groöer Lreude Kann ick IKnen mitteilen, daö es mir sebr gut gekt. IcK bin so glücKIicK,
einen IvlenscKen gefunden ^u Kaden, der mein Blasenleiden Keilen Konnte. L, in L,

Oer Winter rnackt mir Keine Sorgen mekr, da ick nun wieder be! guter (ZesundKeit bin,
Klsbe nirgends mekr 8cKmer?en und bin nie müde, Oas alles verdanke ick nur IKnen tür IKre
groöe tvlüke und Hüte. L. ScK, in X.

IcK Kabe in 6 WocKen ic. Kg Zugenommen und Kann IKnen somit mitteilen, daö diese tvur
bei IKnen ein voller Lrtolg tür mick wsr. ^Ile lvllldigkeit ist wie weggebissen und ick tüKIe
mick wieder ic> ^lskre jünger. Vielen Ker^licKen OsnK. W. Lt. in ö,

IcK Ksnn IKnen mitteilen, dsö die Kur mir eine groöe LrleicKterung gebrsckt Kat. Oie ScKmer-
^en im Xnie wsren nsck 8 l'sgen gsn^ versckwunden und ick Ksbe bis Keute nie mekr dss
(Geringste verspürt. 8cK. in L.

'Leile IKnen mit, dsö ick von meinem Leiden gekeilt bin, OsnKe IKnen, Herr Oirsc, viel-
rnsls tür IKre lVlUke, Ls ist wunderbar, wie IKre guten lVlittel so scknell geKolken Ksben. H. 8, io 0,

Oie teuren Ksben sick sut meinem ^IIgemeinTustsnd wunderbsr susgewirkt. IcK tüKIte mick
seit iz ^skren ständig Krank und war beinake jedes /sakr im XranKenKaus. Heute bin ick wieder
vollständig gesund und voller Lebensmut nnd Xratt, was ick nur IKnen verdanke. iVie glaubte
ick mekr an meine Heilung. L. 8cK. in 8cK,

IcK treue mick, IKnen mitteilen ?u Können, daö ick von meinem eigenartigen ckroniscken
Leiden gekeilt bin. Oie periodiscken ^nsckwellungen sm tvnie bleiben nnn sus, IcK Kann es Kaum
glauben, da ick eineinkslb JaKre okne jeglicken är^tlicken Lrtolg daran litt. 5Iun bin ick von
IKnen gänTÜcK gekeilt worden und Kann IKnen nickt genug danken. 8cK, in (.Kur

IcK tüKIe mick wieder sekr gut und Krättig wie nock nie. ^uck die (Zemütsdepressionen sind
weg, Ls sind wirklick Wundermittel, die 8ie Ksben, und ick bin überzeugt, dsö mir Kein ^r?t
Karte Kelten Können, wie 8ie es in so Kurier ?eit Konnten.

?u meiner groöen Freude Kann ick IKnen mitteilen, daö es mir gesundkeitlick sekr gut gebt
im VergleicK ?u vorker. Oie ilvlittel wirkten ausgeseicdnet und ick Ksbe wieder mekr Lreude
sm Leben, Oas LloptweK ist weg und suck der BrecKrei?. IcK möckte IKnen von Herfen dsnkeo
tür IKre susge?eicknete Hilte. R. in Obwsldev

Oen reckten ^rm, den ick nickt mekr gebrsucken Konnte, gekt wirklick besser, so die ^.ugen,
wo ick bald nickts mekr sak. 8, in L.

IcK bin z—6 Kg leickter geworden, tüKIe mick beweglicker, Ksnn suck besser scKIsten, B, in L,

IcK Ksnn IKnen mitteilen, dsö der Weiötluö vollständig versckwunden ist, wotür ick IKnen
sekr dankbar bin tür IKre LemüKungen. L, in II.

Oie lvlittel Kaden sckon Wunder gewirkt. Oie tvur und IKre KstscKIäge Ksbe ick streng
betolgt und mit Lreuden. Oie 8cKmer?en im Lücken sind versckwunden. Oie Salbe ist eine
WoKltst tür mick und der 8cKIst ist sekr gut. X, in 8,

'Läglicb eingekende OanKscKreiben von: likeums, LicKt, ^.rtkritis, IscKias, LlexenscKuü, Luv-
gen- und IterTSstKms, (^sllenkolik, (ZsIIensteine, wie auck Rissen- und Nierensteine, IveucKKusten,
BroncKisIKstsrrK, Lrusttellent^ündungen, Bettnässen, dlervensckwäcke, >1eursstKenie, Nerven?»-
rllttung, wie suck vieler ckroniscker Leiden msnnigtscker ^.rt.

Verlangen Sis nnssrn Prospekt mit OanKsenreiden!
/<?c/e>- ^a«^e ^?»^^ Fan« a/ren L«^e») Z/o?'F'?nll>'l» ?nir i!«?'«,??' öttc/tt'klöllNF



?irkulälions81öriing«n tisilbsr mit lirkulsn

5iirgerei?ts ollsrsnkünlist« liilsgen

rlsusgsist-öalssm sus Kräutern

ioisdistten 5r. S,g<Z Slutrsimgungsrmttei

Oer ook^^L^VOM Kst einen

MW 8« billig?

^vviseKenÄclien, VeNrc-

U

fr.

gratis
NSLN

Hause

136.-
oclgr

6 x ssr. 24.25
oclsi'

12 x i^,-. 12.75

2 ^ani-s lZäisntiö
senden wir IKnen 6er, OO-
K.^I.-l'ieKüuger rrsnlr«, Sie
Können ikn in siler RuKe
okne jecien Kzuk^vsnzr uns-
probieren, — ?!>ll! er IKnen,

t^ovsl Vertrieb



««te! »eckt 8t. «allen
Lz-stes /Vau« am /^a^e
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IZensZIicli unä sekr ZepileZt, OeclieAene k^sum-
licKKeiten für Kleinere uncl Zrüöere Anlässe.
lZestes sus Küclie ung Keller,

I s ^elgsclilälZclien-öier,

O/^tt/on, ^ie/e^ 7'e/, Z 66 <?Z

gibt ss

fllr jeöes

Usus

lllr jeilen

Seclsrs

in

unerreivnter

Kus«alil

stets

vorteilnäft

«eil'gut
unö preis«ert

8t. Lallen, NuIterZssse 14, Gurion, tZsliriliossfr, 1!

Im sltbeksnnten l^scliAL-
sclistt sing 8ie immer
reell uncl Aut beclient. In
unserer Zroöen ^uswslil
Iisben 8ie vielerlei Ver-
AleicKsmöZIicKKeiten

VIOl.Ii>IrIiX U«O OLLLI
WKIVirIlvI8
cel.l.or'Ull'rl^/Xl.e
QII-^^I^Li^
l^LOlrl^
r(^^Ii>1LllrIiX
lK0iVI?I?lM
S^XO?rlOr<rI
KL^VIrl^rl

iViIrI1'?I^i>!O8
/Vlv8I!<8O«lINl?dI'I'

Nug » Lo., 8i. Ssiien
iV1srKt«ssse / 8pitslizssse l'el, («71) 2 43 53

»ei spucimeZiLiiwv^isn
brinZt ein Zutsit?enäes öruclibsng Lrleicli-
terunZ, verninclert gie VerZröKerunA cles

LrucKes uncl beseitigt ciie diekslir cler karikiern-
mun?, öruckbsnger sb l^r, 2t),—

Lt, OsIIen, iVlsrKtAssse ll - l'el, (071) 2 27 32



iiilierliol.

Urteil

Vr«i»«:

gsrsntiert ein ecktes unverkslscktes I>Igturpru6uKt okne jeglicken ^usst? von
ckemiscken 8ubstsn?en. Du«»Iz^i,t»>I ist mekrksck clestilliertes klucsl^p-
tusol, welckes aus clen lZIsttern cie» kucsl^ptusbsumes gewonnen wirä, 6es-
sen kleimst Australien ist,

ent?ün6ungswi6rig un6 ist sis bewskrtes Klaus- un6 Vorbeugungsmittel Ae-
Zen KrsnKKeiten seit uralten leiten bei clen iXsturvölKern unci sckon lange
suck in cler Zivilisierten Veit bekannt unci Kock gesckst^t, so ö, bei:

IZrKii,ItiiiiKSKr»i,KK«iteu: ZcKnupfen, rlusten, psckenkstsrrk, IZron-
ckitis, usw,

ri«Kt rKranKlK it< «: Intiuen^s, Orippe, I>Iervenkieber,

Liit««n^luu^«ll Zungen-, rZrustteil-, iVlusKel- unä OelenKeni^ün6ungen,
Oürtelrose, ^sknkieisck-, Hals-, l^sclien-, iVisn6elent?ün6ungen,

8«Iini«r«Qn: OelenK-, NusKel-, Kreu?-, ltsls-, Kopf-, ^skn- un6 Nerven-
scKmerTen.

V»rI>Ol>sui>S«iiiit,t«il: gegen snsteckenäe KrsnKKeiten vie (Zrippe,
ZcKsrlscK, OvpKtKerie usw.

Oss Ül wir6 sm besten mit 6er ttsn6 tücktig in 6ie llsut eingerieben (IZrust,
ösuck, IZUcKen, Usls usw. je nsck ksll) bis 6ie Klsut 6ss Ol gsn? aufgesogen
Kst, c>IscKKer gut wsrm Kslten, In sckweren Fällen sincl Einreibungen öfters
?u wie6erkolen,

Lei krksltung 6er Luftwege gibt msn einige lropken in eine LcKüssel voll
KocKen6en Wsssers un6 inksliert 6en 6srsus entsteigen6en Osmpt clurck
/Vlun6 un6 >1sse ein, lXscKKer wir6 6er Nun6 mit Ku'KIem XVssser susgespült,

eines Kun6en: Herr Or, jur. kl, ?l, sckreibt: «IcK Ksbe mit Ikrem kucsl^ptol
sls iVlittel gegen rlusten, LcKnupfen ung sonstige rlrksltungsersckeinungen
sekr gute klrkolge geksbt, un6 es ist 6ies nock immer 6ss Littel, 6ss in sol-
cken ksllen sm rssckesten un6 sut 6ie eintsckste Weise Killt,»

klsscken ?u 30, 50, IVO un6 200 ccm ?um preise von:
kr, 2,75, kr, 4,15. kr, 7,7« un6 kr, 13,—,

Ii. vorm, ?su, Keller. >< I>< I ,X«

lelepkon (071) 9 44 23 diegiün6et 1910 ?ostckecl< SO IX 797

Herstellung un6 6ireKter Verssnä von nsturreinen giftfreien
Iir»i»t«r»p««1»Iitäte»



^sist sin nsues LinmsvkAlss

mit 8 cm weiter Oettnung,
LeicKtes Wüllen, Entleeren uncl

Deinigen, backen 8ie einen Ver-
suck; 8ie wergen begeistert sein!
Verlangen 8ie gs^u gie neueste
Ausgabe ger IZroscKüre «Lin-
mscken leickt gemsckt», ?reis SV

psppen, in gen rtsusksltgesckät-
t n VIssKüUe »iilsok

cM^ i^är-dsr'Si urici
OtiSM. vVssOlisrisislt

8KUI»

/«>i/. ?-«MFr öllFe/r ^ä/nl/sc/,^ /)a?n^»- ll»^

^s?n/>/,?. rac/e//o^ö

8iLllös^ö!t? 0snn„IVIlI7K bester Lrennstvtt!
klxplogiect riiciit, Isult nickl sus,
isl unemptingiick ge^en l^euck-
tlAkeit, Os gensu gosierbsr, ist
„ lVIets " spscssm im OebcsucK,

«^^»'/cocirVM /ü5 5/>s/-t unc! (7am/?MF
pscicung s SV «r^.III'^K-l'sbletten nur kr, I,SS

Oebersil erksltiicl,

ist von besongerer (Zuslitst,
In 8tsgt ung Osng erfreut er sick
einer stets steigengen LeliebtKeit

LtlS«. «,AI_8H«, 870OI<tII..8I.LAI_I_lIs.

öl« 8vK«,ei?e, Voriugsbutter

pssteurisiect

rsinss Arom«
unll g,o«s NsItbsrKstt
Vsrlsngsn Sis <is»Ks!t>

»tst» r>.c>«A>.I»»
Suttsr

Lt. EsIIisene Suttsr^sritrsls

VS5 belieble ZcK»eiie?pr<«!uI,,!



gipi. ?svcbologe ung lvlsgnetopstk

«ietküsli 8t. «allen 12

postfgcb i8ozo, ?elepbon (071) 20078

Voranrnelgung ervvünsckt!

fZeKsnglung ger Nerven- ung 8exuaiseKv?äebe,

Störungen ges LlutKreisisufes, IIrinuntersuebungen
rnit Leriebt. Xlärung funktioneller ?usarnrnenbänge
suf Orung ges 2!ussrnrnenspieis psvckiscber ?skto-

ren rnit Körperiieben Reaktionen,

(üernütsbeilungen, Aufdecken ges seeiiscnen Hr-
Sprungs von Krankkeiten,

Lr^ieKungs- ung LerufsseKwierigKeiten,
I^scKweisbare Lrfolge bei KKeurnaerKranKungen,

7^

^KmiieNtr.lil MMll
l'el, (oSr) Z4 Z5 65,



li-ll^U «PI'.

l'el. z 6, 4L

finden 8ie alles

tur IKre (ZesuncIKeit,
IKr WoKlbefincien

und ?ur

Körperpflege

Line WntissiiKrt bei straklengem Himmel

bietet immer einen Kerrlicnen lZennö!

/ / M

^ULXUl^^r^ IZetriedsduresu LcKivägslp
l'el, 5 8204
Surfet LcK^vägsip l'el, S8SVZ

Ltoffe uncl

VssOtiefsbriKution

^ocisstoffs / XonfsKtiori

Wssoiis tmcl AiisstsiiStii

O!5 SCKlÖ^^^l dlOO^t.1.^

flusrUstwerKe

Vleicherei

Lärberei Uruckerei flppretur

leleplion 3 IS 41

sXffW«M8c>i

51

ttir ttsuskslt, VVoKtiunA, LeKIei6ung

KppsnksII Kusssri-KoilisLiie Vl/si-Kwgstrsvtiten



6'/>?/,r<'n un^ na^/i t/'i»^^»

In ttotels, Lestünrsnt», utten in (üäscken, 8«wie in
^.notneken, Drngerien unci einscnlägigen Lscienge-

scnätten in OriginaitiüseKen erkältlicn

lill-

i8t 8tLt8

ls-öunlllicli

V/enn Innen ein ^usr-pro-
clukr rnangelr, scnreiben öie

birre an

In sllsn LölugennäNen
wencien 8ie sien vertrsnensvoü sn clie

RantonalbanK
St.Gallens

^iecierlsssnngen in Altstätten, IZsci psZs?,
lZuclis, Oegerslieim, kisxvil, Oams, OoiZAu,

Heel'brug<z, iVlel», i>IeLlsu, lZsppersvil,
i^lieineek, porseliacii, Zt, iVlsrgretlien, l'iisi,
U^ngcn, v-vil. Vsienstscit, Wsttwil, Vil

?0K « ?0K

8isrSW

«IIW8S0
ciiöl. iii5

x.s.xu«i<.ul:7>->>ioO«r <s«



^,Is erste L.edensversieKerunALAeseIIsebs.ft bieten wir für alle neuen

L,ebenLversieKerllNAen — neben 6er Ooppelaus^anIuriA bei

l'o^ 6ureb IInfs.II — onne ^useltläZsprärnie eine

dsi l'oü NAoK langäs.usrri.äei' XranKKeit

/Vut t^eFenseitiAkeit

t.

LieArün<1et i3z7

ZoKvei^erisoKs RedensversilzderunFs unü lisntenanstalt
I^auptsit? in ^üriek, ^.Ipenczuai 4.0

Alteste nn6 grösste
senwei^erisene 1^ebensversienerunASAeseI1seKs.st

(üeneräläAenturen in ^.srau, Lasel, Lern, Lisi, (ünur, ?ribourA, (^enf,
(ülsrus, I^ÄUSÄNne, I>uA3.no, L.u^ern, Nartign^, l^euenÄtel,

Komsnsnorn, Lt, (wallen, Lolotnurn, Surick

VersntwortlicK tür gev Inserstenteü: ?ubiicitss ^.(Z,, 8t, Os»er>
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